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nfra-1. Förderung der Wettbe-
werbsfähigkeit der Wirt-
schaft, insb. der KMU, 
von FTE und der Informa-
tionsgesellschaft 

2. Förderung des Touris-
mus und der Kultur 

3. Lokale Aktivierung und 
Förderung des endogenen 
Potenzials 

4. Städtische Problem-
gebiete 

5. Wirtschaftsnahe I
struktur 

6. Technische Hilfe 

1. Einzelbetriebliche Förde-
rung, Förderung produktiver 
Investitionen 

2. Stärkung des Unternehmer-
tums * 

3. Förderung der Forschung 
und technologischen Ent-
wicklung 

4. Förderung des Technolo-
gietransfers und der Infra-
struktur * 

5. Förderung der Informa-
tionsgesellschaft * 

6. Einzelbetriebliche Unter-
nehmensberatung für kleine 
und mittlere Unternehmen * 

7. Qualifizierung von Arbeits-
losen für Tätigkeiten in 
KMU mit besonderem 
Schwerpunkt in den Infor-
mationstechnologien 
(ESF)* 

8. Förderung der Weiterbil-
dung von Beschäftigten aus 
KMU insbesondere in den 
Informationstechnologien 
(ESF) * 

9. Integrierte Maßnahmen von 
Hochschulen zur Existenz-
gründung oder Betriebs-
übernahme durch Hoch-
schulabsolventen (ESF) * 

10. Qualifizierung und Be-
schäftigung von Langzeit-
arbeitslosen und Sozialhil-
febeziehenden im Bereich 
der Informationstechnolo-
gien im Zusammenhang 

1. Neue Infrastruktureinrich-
tungen in touristischen 
Schwerpunkten * 

2. Modernisierungsmaßnah-
men auf der Grundlage in 
den Regionen abge-
stimmter Konzepte * 

3. Touristische Vorhaben und 
nachhaltige Entwicklung * 

4. Steigerung der kulturellen 
Attraktivität in Stadt und 
Region, Stärkung des Wirt-
schaftsbetriebes Kultur 
und kulturwirtschaftliche 
Maßnahmen * 

5. Küstenschutz auf den 
Inseln * 

6. Qualifizierung von Arbeits-
losen für Tätigkeiten im 
Tourismus- und Kultur-
sektor (ESF) * 

7. Weiterbildung von Be-
schäftigten im Touris-
musbereich insbesondere 
in ländlich geprägten Ge-
bieten (ESF) * 

8. Qualifizierung und Be-
schäftigung von Langzeit-
arbeitslosen und Sozialhil-
febeziehenden im Touris-
mus- und Kulturbereich im 
Zusammenhang mit der 
Neuorientierung der Bun-
desarbeitsmarktpolitik 
(ESF) * 

9. Förderung von zusätzli-
chen Ausbildungsplätzen 
im Tourismus- und Kultur-

1. Stärkung und Erschlie-
ßung des endogenen Po-
tenzials * 

2. Förderung der regionalen 
Entwicklung durch Netz-
werke und andere Koope-
rationen und von regiona-
len Entwicklungskonzep-
ten durch Dritte 

3. Lokale Agenda-21-Pro-
zesse 

4. Förderung von regionalen 
Bündnissen und territoria-
len Beschäftigungspakten 
(ESF) * 

1. Erneuerung städtischer 
Problemgebiete * 

2. Qualifizierung von Arbeits-
losen aus städtischen Prob-
lemgebieten und in Konver-
sionsgebieten (ESF)* 

3. Qualifizierung und Beschäf-
tigung von Langzeitarbeits-
losen und Sozialhilfebezie-
henden in städtischen Prob-
lemgebieten im Zusammen-
hang mit der Neuorientie-
rung der Bundesarbeits-
marktpolitik (ESF)* 

1. Wirtschaftsnahe Infra-
struktur, Infrastruktur in 
Konversionsgebieten 

2. Infrastruktur im Bereich 
beruflicher Aus-, Fort- und 
Weiterbildung * 

3. Errichtung und Weiterent-
wicklung von Güterver-
kehrszentren * 

4. Förderung von Vorhaben 
auf dem Gebiet der Ab-
wasserreinigung und Ab-
wasserverwertung im in-
dustriellen Bereich, die 
über den Stand der Tech-
nik hinausgehen 

5. Schadensbeseitigender 
und präventiver Hochwas-
serschutz * 

6. Infrastrukturprojekte des 
Hafenbaus * 

1. Projektmanagement und 
Begleitung (EFRE)  

2. Analyse und Evaluierung 
(EFRE)  

3. Projektmanagement und 
Begleitung (ESF) * 

4. Analyse und Evaluierung 
(ESF) * 
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mit der Neuorientierung 
der Bundesarbeitsmarkt-
politik (ESF) * 

11. Förderung von zusätzli-
chen Ausbildungsplätzen 
im Bereich der Informati-
onstechnologien (ESF) * 

bereich * 

 


